
 

 

Tennisverband Sachsen-Anhalt e.V. 

TSA-Freizeitligen 2019 
Informationen und Durchführungsbestimmungen zur  

Mixed-Ferienrunde und Doppel-Seniorenrunde 

Der Tennisverband Sachsen-Anhalt e.V. (TSA e.V.) bietet 2019 erstmals eine Mixed-

Ferienrunde und eine Doppel-Seniorenrunde als Pilotprojekt an. 

Zielgruppen 

Die Mixed-Ferienrunde richtet sich an Spieler*innen 

 die noch nicht an Punktspielen teilnehmen und die den Einstieg in Mannschafts-

spiele zunächst auf einer eher freizeitsportlichen Ebene probieren wollen 

 die in ihren Mannschaften in den Punktspielen nicht oder nur selten zum Einsatz 

kommen 

 denen die Idee eines Mixed-Mannschaftswettbewerbes gefällt sowie die Chance, 

zusammen mit und gegen Spieler zu spielen, mit/gegen die man sonst nicht spielen 

könnte sowie 

 Spieler*innen mit Interesse an Lk-relevanten Ergebnissen 

Die Doppel-Seniorenrunde richtet sich an Spieler*innen 

 die den körperlichen Anforderungen eines normalen Punktspiels (Einzel und Dop-

pel) nicht mehr vollständig nachkommen können, dennoch weiterhin Wettkämpfe 

(nur Doppel) bestreiten möchten 

 die zusätzlich zu den normalen Mannschaftsspielen an einem weiteren Wettbe-

werb, in dem nur Doppel gespielt wird, teilnehmen möchten. 

Durchführung 

Es gelten folgende Regelungen, bei allem hier nicht festgelegtem entscheiden Mann-

schaftsführer, Oberschiedsrichter oder Verband in analoger Anwendung der Wettspielord-

nung des TSA e.V. sowie nach Fair-Play-Gedanken. 

1. Altersklassen 

 Mixed: Es gibt keine Unterteilung nach Altersklassen (offen für alle Spieler*innen 

(der Jahrgänge 2006 und älter) 

 Senioren-Doppel: Damen 50+ und Herren 50+ 



 

 

2. Spielklassen 

 Mixed: Eine Mannschaft kann für eine der folgenden drei Spielklassen gemeldet 

werden: 

o Regionsoberliga 

- Gedacht für ambitionierte Spieler*innen - 

In den Spielen gibt es keine LK-Beschränkungen. Alle Spieler*innen der namentli-

chen Meldeliste dürfen aufgestellt werden. 

o Bereichsliga: 

- Gedacht für spielerfahrene Spieler*innen - 

Pro Spiel darf maximal ein(e) Spieler*innen mit LK 10-14 eingesetzt werden. Alle 

anderen Spieler müssen LK 15 bis 23 haben. 

o Bereichsklasse: 

- Gedacht für Anfänger und Gelegenheitsspieler*innen - 

Pro Spiel darf maximal ein(e) Spieler*innen mit LK 15-19 eingesetzt werden. Alle 

anderen Spieler*innen müssen LK 20 bis 23 haben. 

 Senioren-Doppel: Eine Mannschaft kann für eine der beiden Spielklassen gemel-

det werden: 

o Bereichsliga: Gedacht für stärkere Teams. 

o Bereichsklasse: Gedacht für schwächere Teams. 

Hier gibt es keine LK-Vorgaben. 

 Es werden möglichst Staffeln aus jeweils vier Mannschaften gebildet. 

 Die Einteilung der Staffeln erfolgt nach regionalen Gesichtspunkten, um möglichst 

kurze Fahrtwege zu gewährleisten. 

 Es gibt keine Auf- oder Absteiger. 

 Der TSA e.V. fragt direkt nach Beendigung der Spielrunde die Staffelsieger nach 

dem Interesse an einer zentralen Endrunde ab und führt diese nach Möglichkeit 

durch. Ort und Zeit werden dann rechtzeitig bekannt gegeben. 

3. Mannschaftsmeldung 

 Jeder Mitgliedsverein des TSA e.V. kann Mannschaften melden, sofern dafür min-

destens zwei Tennisplätze zur Verfügung stehen. 

 Die Vereine melden die Mannschaften in die gewünschten Spielklassen, entspre-

chend der Spielstärke der erwarteten Mitspieler. Es gibt keinen Auf- und Abstieg. 

 Bis zum 31. Mai 2019 (endgültiger Meldeschluss) sind Meldungen über das Online 

-Spielsystem des TSA möglich. Wir bitten zur besseren Planung jedoch um mög-

lichst frühzeitige Meldung. 



 

 

4. Spielberechtigung 

 Alle Spieler*innen, die Mitglied eines Vereins des TSA e.V. sind, sind für jede 

Mannschaft spielberechtigt. 

 Spieler*innen können in Mannschaften anderer Vereine teilnehmen. Ein Antrag 

oder eine Spielerlizenz ist dafür nicht erforderlich. 

 Ein Spieler*innen (Ü50+) darf gleichzeitig für die Mixed-Freizeitrunde und für die 

Senioren-Doppelrunde gemeldet werden. 

 Für jeden Spieler*innen ist eine DTB-ID-Nummer erforderlich, die Einzel-Spiele der 

Mixed-Runde werden für die Leistungsklassen-Wertung berücksichtigt! 

5. Namentliche Meldung 

 Bis zum 30. Juni 2019 muss die namentliche Meldung im Online-Spielsystem ein-

getragen werden. 

 Senioren-Doppel: Alle Spieler*innen werden nach ihrer Doppel-Spielstärke sortiert 

gemeldet, die LK muss hier nicht beachtet werden. 

6. Einsatz von Spieler*innen 

 Spieler*innen dürfen an einem Tag nur in einer Mannschaft zum Einsatz kommen. 

 Spieler*innen dürfen in einer Staffel nur in einer Mannschaft zum Einsatz kommen. 

7. Spieltermine 

 Die Spiele finden in der Regel am Sonntag um 13 Uhr statt. Ausnahmen, z.B. aus 

Besonderheiten der Anlage, müssen mit der Mannschaftsmeldung beantragt wer-

den. Alternativ sind andere Starttermine am Wochenende zwischen 10 und 14 Uhr 

möglich. Stehen nur zwei Plätze zur Verfügung, muss der Spielbeginn um 10 Uhr 

sein. 

 Spielverlegungen im gegenseitigen Einvernehmen sind möglich, müssen jedoch 

im Online-Spielsystem eingetragen werden und sind durch die entsprechende Ein-

tragung dem TSA e.V. damit bekannt. Verlegungen des Spielbeginns im gegensei-

tigen Einvernehmen sind problemlos möglich. 

 Die Staffeleinteilungen und die Spielpläne mit den genauen Spielterminen werden 

vom TSA e.V. spätestens bis zum 30. Juni 2019 veröffentlicht. 

  



 

 

 Grundsätzlich werden die Spiele zu folgenden Terminen angesetzt: 

Hauptspieltage 

o 06./07.07.2019 

o 13./14.07.2019 

o 20./21.07.2019 

o 27./28.07.2019 

o 03./04.08.2019 

o 10./11.08.2019  

Ausweichtermine 

o 17./18.08.2019 

o 24./25.08.2019 

 Die Vereine sollten bei der Mannschaftsmeldung drei Wunschtermine angeben, um 

die Wahrscheinlichkeit von Spielverlegungen zu minimieren. Eine Garantie auf An-

setzung der Spiele ausschließlich zu Wunschterminen besteht nicht. 

8. Spielregeln 

Für Mixed gelten die folgenden Regeln: 

 Jedes Mannschaftsspiel besteht aus zwei Damen- und zwei Herren-Einzeln und 

zwei Mixed-Doppeln. 

 Im gegenseitigen Einvernehmen können die Mannschaften auch einen der anderen 

Spielmodus wählen: 

o drei Damen- und ein Herren-Einzel sowie ein Damen- und ein Mixed-Doppel. 

o ein Damen- und drei Herren-Einzel sowie ein Herren- und ein Mixed-Doppel. 

 Gemischte Einzel (Damen gegen Herren) sind nicht erlaubt, da die Einzel für die 

Leistungsklassen-Wertung berücksichtigt werden. 

 Jedes Wettspiel wird durch den Gewinn von zwei Sätzen entschieden. Ein eventu-

eller dritter Satz wird als Match-Tiebreak bis 10 gespielt, die Tennisregeln der ITF 

finden Anwendung. 

 Bei 3:3-Mannschaftspunkten gibt es keinen Sieger. Beide Mannschaften erhalten je 

einen Tabellenpunkt. 

  



 

 

Für Senioren-Doppel gelten die folgenden Regeln: 

 Jedes Mannschaftsspiel besteht aus vier Spieler*innen die vier Doppel bilden und 

in zwei Runden gespielt werden. 

 Die Spieler*innen einer Mannschaft werden anhand der Meldeliste von eins bis vier 

durchnummeriert. Das Doppel mit der niedrigeren Summe spielt jeweils im ersten 

Doppel, bei gleicher Summe beider Doppel ist die Reihenfolge frei wählbar. 

 In beiden Runden spielen jeweils die ersten Doppel beider Mannschaften gegenei-

nander, sowie die beiden zweiten Doppel. 

 Für die zweite Doppelrunde müssen die Mannschaften andere Doppelpaarungen 

zusammenstellen. Jeder Spieler*innen muss einen anderen Doppelpartner haben. 

 Im gegenseitigen Einvernehmen können die Mannschaften auf die zweite Doppel-

runde verzichten. Beide Mannschaften bekommen dann kampflos einen Mann-

schaftspunkt. 

 Beide Doppel werden durch den Gewinn von zwei Sätzen entschieden. Ein eventu-

eller dritter Satz wird als Match-Tiebreak bis 10 gespielt, die Tennisregeln der ITF 

finden desweiteren Anwendung. 

 Bei 2:2-Mannschaftspunkten gibt es keinen Sieger. Beide Mannschaften erhalten je 

einen Tabellenpunkt. 

9. Bälle 

 Gespielt wird mit Dunlop-Fort-Tournament-Bällen. 

 Beim Mixed hat der gastgebende Verein zwölf neue Bälle zu stellen (drei für jedes 

Einzel), für die Doppel werden die in den Einzeln gespielten Bälle verwendet. 

 Beim Senioren-Doppel hat der gastgebende Verein acht neue Bälle zu stellen 

(vier für jedes Doppel). 

10.  Durchführung der Spiele 

 Die Durchführung erfolgt analog zu den Punktspielen. Der Oberschiedsrichter wird 

von der Gastmannschaft gestellt. 

 In der Mixed-Runde erfolgt die Aufstellung der Doppel/Mixed vor Beginn der Einzel, 

um ein zügiges Weiterspielen zu ermöglichen, außer beide Mannschaftsführer eini-

gen sich anders. 

 Alle Spiele müssen bis zum 01. September 2019 abgeschlossen sein. 

  



 

 

11.  Spielausfall /-abbruch 

 Einigen sich beide Vereine nicht anders, ist der Nachholtermin in der Mixed-Runde 

der folgende Samstag um 13 Uhr. 

 Nachholtermine sind umgehend der Geschäftsstelle des TSA (info@tennis-tsa.de) 

zu melden. Sie werden dann in das Softwaresystem des TSA (nuLiga) eingetragen. 

12.  Vor dem Spiel /-Nach dem Spiel 

 In der Woche vor dem Spiel gibt es nach Möglichkeit Kontakt zwischen Heim- und 

Gastmannschaftsführer auf Initiative des Gastgebers. Man spricht über Spielmodus, 

evtl. Ersatzspieler, zu Verfügung stehende Plätze (können z.B. Ersatzspieler beider 

Teams auf einem weiteren Platz ein Trainingsmatch bestreiten) und ggf. Besonder-

heiten der Anlage (Gastronomie/Selbstverpflegung, Bodenbelag, usw.). 

 Nach dem Spiel wird wie bei den normalen Verbandsspielen ein gemeinsames 

Beisammensein empfohlen: Die Heimmannschaft gibt den Gästen Essen und Ge-

tränke aus (bei großer Mannschaftsstärke, also mehr als einem Ersatzspieler soll-

ten die Gäste vorher Bescheid geben). 

13. Gebühren und Strafen 

 Pro Mannschaft wird eine Meldegebühr von 25€ erhoben. 

 Bei Nichtantreten, Mannschaftsrückzug, Verspätungen und sonstigen Verstößen 

können Strafen bis zum jeweils in der Wettspielordnung des TSA genannten 

Höchstbetrag verhängt werden. 
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